
Ländlicher RAUM für Zukunft
1. Workshop in Berghaupten, 08.03.2022

GENERATIONEN & ZUSAMMENLEBEN
Dokumentation

HERZLICH WILLKOMMEN

Moderation: Janine Bliestle
Co-Moderation: Roswitha McLeod
Technik: Team Sailer
in Zusammenarbeit mit dem Gemeindenetzwerk Bürgerschaftliches Engagement
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Begrüßung 
Bürgermeister Philipp Clever
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Agenda Workshop
GENERATIONEN & ZUSAMMENLEBEN

Was?

17:30 Begrüßung

Das Projekt in Berghaupten, Rückblick

Impuls von Experten aus dem Bündnis Ländlicher Raum
Alexander Hölsch, SPES e.V.

Ideenwerkstatt – welche Projektideen gibt es im Thema 
GENERATIONEN & ZUSAMMENLEBEN

Unsere Prioritäten – Projekte auswählen

Pause

Gruppenarbeit an den Projektideen

Präsentation der Arbeitsergebnisse

Ausblick

21:00 Danke



Gt-service Dienstleistungsgesellschaft des Gemeindetags Baden-Württemberg

5

Der Ländliche RAUM für Zukunft

1
Zukunft vor Ort

Auftaktdialog
„Zukunft vor Ort“

2
Baukasten

Zukunftslösungen
Umsetzung

Konkrete Umsetzung
einzelner Projekte

Informationen zu 
Förderprogrammen 3

Ergebnispräsentation und 
Perspektiven zur Umsetzung

Ziele: 
• Information zum Projekt
• Potentiale aufzeigen
• 4 Themen finden/auswählen
• für Mitwirkung werben

Workshops zu 
Schwerpunktthemen

Ziele: 
• eigene Lösungsansätze finden
• Projektskizzen erarbeiten
• Input durch Bündnispartner

Ziele: 
• Information über Projektskizzen
• Nächste Schritte
• Umsetzungsunterstützung durch 

Bündnispartner
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Natur und 
Umwelt

Natur und 
Umwelt

„Zukunft vor Ort“ in BERGHAUPTEN - Themen 
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BERGHAUTPENBERGHAUTPEN

KLIMASCHUTZ –
INNOVATIVE 
IDEEN FÜR 

BERGHAUPTEN

KLIMASCHUTZ –
INNOVATIVE 
IDEEN FÜR 

BERGHAUPTEN

GENERATIONEN & 
ZUSAMMENLEBEN
GENERATIONEN & 
ZUSAMMENLEBEN

REGIONALE, 
NACHHALTIGE 
ERNÄHRUNG

REGIONALE, 
NACHHALTIGE 
ERNÄHRUNG

Mehrgenerationenplatz 
z.B. ehem. Minigolfplatz 

Naturverträgliche
Aufwertung von 

Klingelhalde

In Kindergärten 
und 

Grundschulen

Sitzmöglichkeiten 
für alle

Gemeinschaft 
erzeugen

Netzwerke die die 
Gemeinschaft 
unterstützen

Verkehr/ 
ÖPNV

Verkehr/ 
ÖPNV

Bessere 
Anbindung

Infrastruktur 
für Fahrrad

Verbesserte 
Mobilität zu Car-

Sharing oder 
Mitfahrbänkle

Integration von 
Geflüchteten

Begegnungsstätte 
für Jung und Alt

Basisdemokratie und 
Bürgerbeteiligungs-

projekte

Verkehrssicherheit
, Lärmschutz, 

Mobilität

Solarenergie 
auf 

Hausdächern

Veranstaltung z.B. 
mit Ortenauer
Energieagentur

Nahwärme

Betreutes Wohnen 
für Berghaupten

Zusammenarbeit 
mit 

Biomusterregion

Mehr Bio-Ernährung 
in Kindergärten und 

Schulen

Umweltbildung 
fördern

Regional erzeugte 
Produkte zentral 

anbieten

Lebensmittel in 
Berghaupten

im Ort

Leihpool auf 
Gemeindeebene evtl. 

auch mit Hilfsangeboten

Mitfahrbörse

1

2

3
4
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Auftaktdialog „Zukunft vor Ort“ in Berghaupten
ERGEBNISSE DER GRUPPENARBEIT
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1. Was haben wir schon? Auf was können wir aufbauen?
Leihpool: Bauhof als Verwaltungs- und Lagerort
Flüchtlingshilfe in Gengenbach kontaktieren
Mehrgenerationentreff: wir haben im Dorf nur Spielplätze, Jugendtreff ist vorhanden
Basisdemokratie: Öffentliche Gemeinderatssitzungen

2. Mit welchen Ideen werden wir in diesem Thema besser?
Betreutes Wohnen: Dreschschopf / Raiffeisen
Netzwerke, die die Gemeinschaft unterstützen: Vorschlag - Mehr öffentliche 
Austauschgruppen

3. Wen oder was brauchen wir dazu?
Begegnungsstätte für ca. 100 Personen, Netzwerk verschiedener
Organisationen/ Vereine.

GENERATIONEN & 
ZUSAMMENLEBEN
GENERATIONEN & 
ZUSAMMENLEBEN
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Auftaktdialog „Zukunft vor Ort“ in Berghaupten
ERGEBNISSE DER GRUPPENARBEIT
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4. Zu welchem Thema wäre fachlicher Input hilfreich?
Betreutes Wohnen

5. Was uns noch eingefallen ist…..
Halfpipe, Radaktivitäten

6. In dieser Gruppe wirkten mit:
Susanne Zapf, Rolf, Armbruster, Christiane Kranz (Verwaltung), Gabriele Sabo, Annalena 
Prumbs (Jugendtreff), Daniel Lay, Ben Hübner, Gabi Sornik

GENERATIONEN & 
ZUSAMMENLEBEN
GENERATIONEN & 
ZUSAMMENLEBEN



Workshop GENERATIONEN & ZUSAMMENLEBEN

9

IMPULS 
Alexander Hölsch

(SPES)
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Nennen Sie uns Ihre Projektideen zum 
Thema 

GENERATIONEN & ZUSAMMENLEBEN
………oder schreiben Sie uns Ihre Ideen in 

den CHAT.

Welche konkrete 
Projektidee 

haben Sie für 
Berghaupten?
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Alexander Hölsch (SPES)

Impuls

GENERATIONEN & 
ZUSAMMENLEBEN
GENERATIONEN & 
ZUSAMMENLEBEN

Mehrgenerationenplatz 
z.B. ehem. Minigolfplatz 

Sitzmöglichkeiten 
für alle

Gemeinschaft 
erzeugen

Netzwerke die 
die Gemeinschaft 

unterstützen

Integration von 
Geflüchteten

Begegnungsstätte 
für Jung und Alt

Basisdemokratie und 
Bürgerbeteiligungs-

projekte

Betreutes Wohnen 
für Berghaupten

Leihpool auf 
Gemeindeebene evtl. auch 

mit Hilfsangeboten

Hilfe für 
Geflüchtete

Mehrgenerationenplätze –
Gemeinsam Lebensqualität 

schaffen

Vermietpool Berghaupten
– Schaffung von 

Gemeinschaftseigentum

Nachbarschaftshilfe 
Berghaupten – Nutzung 

von nebenan.de

Evtl. Thema am 
30.03.2022

Evtl. Thema am 
30.03.2022



Netzwerk das die Gemeinschaft unterstützt

• Weitere Enthusiasten finden und Kommunikation schon vorher starten
• Dorffest, Nachbarschaftshock oder Feierabendhock oder "Tag der 

Nachbarn" am 20. Mai als Startpunkt oder Anstoß
• Kontakt zur schon existierenden Nachbarschaftshilfe herstellen (Welche 

Erfahrungen gibt es? Kann darauf aufgebaut werden?)
• die richtige/am besten passende Plattform auswählen

Zunächst vernetzen sich diejenigen, die wollen 
bzw. Interesse haben

Nicht alle bzw. alle Vereine (nur die, 
die Interesse zeigen)

Wer ist hilfreich, 
könnte mitmachen?

• Nebenan.de wäre kostenlos
• Andere Tools?

• dass sich die "Anstrengungen" 
fürs Netzwerk nach gewisser Zeit 
verlieren

• dass Vereine nicht mitmachen 
und/oder nicht zusammenarbeiten

• mit App werden viele "abgehängt„
• dass sich nicht genügend 

Menschen melden (nebenan.de –
100 Personen min)

• "Tag der Nachbarn" (Bsp. Bad Vilbel) 
veranstalten und das Netzwerk vorstellen, 
um Einstiegshürde zu überwinden

• einmal im Jahr einen 
Bürgerempfang/Neujahrsempfang 
veranstalten (auch zur Präsentation von 
Projekten)

• ggf. lieber regelmäßige 
Einwohner:innenversammlung mit mehr 
Interaktion

• Menschen vernetzen sich zu bestimmten 
Aktivitäten

• Basis für schnellen Austausch
• auch als Grundlage für andere Themen
• engagierte Menschen für Hilfeleistungen 

und für Aktivitäten vernetzen sich
• Stärkung der Vereinsgemeinschaft 

(möglichst alle – die wollen - mitnehmen)
• z. B. auch Nachbarschaftshilfe auf-

/ausbauen

• Menschen vernetzen sich zu 
unterschiedlichen 
Themen/Projekten/Aktivitäten

• Vorhandene Synergien nutzbar 
machen

• Förderung des Gemeinschaftssinn

Ben Hübner, Rolf Armbruster, Gabi 
Sornik, Daniel...
Gemeinde

• Plattform als (besser 
angenommene) Alternative zum 
Amtsblatt

• aber auch das Amtsblatt weiter 
informieren

• Beispiel nebenan.de, sonate, 
crossiety...

• Überlegen, welcher Bedarf besteht
• "Kritische Masse" für einen Anfang finden
• digitale Plattform auswählen und ausprobieren
• zusammen mit Amtsblatt als analoge Plattform

• Derzeit keine „offizielle“ 
Möglichkeit sich miteinander 
zu vernetzen.

• Bedarf an unterschiedlichen 
Stellen wird gesehen.  

Noch nicht genannt



Mehrgenerationenplatz – gemeinsam Lebensqualität schaffen

• Ein Mehrwert für den Platz muss geschaffen werden
• Anreiz schaffen und sehen, wie die Akzeptanz ist, z. B. im Rahmen des 

Dorffests
• Niedrigschwelliger Einstieg mit temporärem Angebot (z. B. für zwei Wochen 

oder immer freitags im Sommer o. ä. mit mobilem Spielangebot)
• Bürgerbefragung beim Jörgenfest (?) machen (oder auch nicht: schafft 

Erwartungshaltung)
• Konzept für den Platz erstellen

Für alle Generationen

Lärmbelästigung der Nachbarschaft

Wer ist hilfreich, 
könnte mitmachen?

• Wenn es einen Bedarf gibt, kann die 
Gemeinde Mittel bereit stellen

• dass sich die "Anstrengungen" 
fürs Netzwerk nach gewisser Zeit 
verlieren

• dass Vereine nicht mitmachen 
und/oder nicht zusammenarbeiten

• mit App werden viele "abgehängt„
• dass sich nicht genügend 

Menschen melden (nebenan.de –
100 Personen min)

• Wo genau? (ehemal. Minigolfplatz hinter 
dem Rathaus, am Waldsee (problematisch, 
da Natursee), Klingelhalde (aber 
Lärmproblematik), Schulhof unter den 
Bäumen))

• Nur ein Platz oder mehrere Plätze?
• Platz muss barrierefrei und zentral sein
• Platz mit Wasserläufen und Sitzplätzen 

gestalten
• Verkaufsautomat (ist aber nicht persönlich)

• Mehrere Generationen zusammen bringen
• Platz hinter dem Rathaus wiederbeleben
• Attraktivität für unterschiedliche 

Generationen im Blick haben

• Treffpunkt und Austausch
• Schaffung von Begegnungsstätten für 

Jung und alt mit Sitzgelegenheiten

Ute Seiler (?)
Rolf Armbruster
Christiane Kranz

• Über Mundpropaganda
• Hinweis bei Ergebnispräsentation

• Start mit öffentlicher Probe des Musikvereins und 
Picknick (realistisch ab ca. Juli möglich)• Früher war  ein Treffpunkt hinter dem 

Rathaus (Minigolfplatz, Tischtennisplatte, 
Schachspiel, Kiosk mit Eis und Bier...)

• Es gibt keine Kneipe u. ä. mehr und 
deshalb auch keinen Stammtisch

• Keine Möglichkeit sich „im Vorbeigehen“ 
zu treffen

Dorffest am 17. Juli (Start)
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Workshops in Berghaupten: 
konkrete Umsetzungsprojekte erarbeiten, die sie 
(selbständig) umsetzen können/wollen

Thema Termin
1 Generationen & Zusammenleben (1/2) 08.03.2022, 17.30-21 Uhr

2 Regionale, nachhaltige Ernährung 11.03.2022, 17.30-21 Uhr

3 Verkehr & ÖPNV 21.03.2022, 17.30-21 Uhr

4 Generationen & Zusammenleben (2/2) 30.03.2022, 17.30-21 Uhr

5 Klimaschutz & Natur 04.04.2022, 17.30-21 Uhr

Technik-Check jeweils ab 17.00 Uhr

Es findet immer 30 Minuten vorher ein Technikcheck statt –
bitte wählen Sie sich frühzeitig ein.  
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Der Ländliche RAUM für Zukunft in Berghaupten

1
Zukunft vor Ort

Auftaktdialog
„Zukunft vor Ort“

(online)

16.02.2022
17.30-20 Uhr

2
Baukasten

Zukunftslösungen
5 Workshops (online) zu 
Schwerpunkthemen - bei Bedarf mit 
Experten

08.03.2022 17.30-21 Uhr

11.03.2022 17.30-21 Uhr

21.03.2022 17.30-21 Uhr

30.03.2022 17.30-21 Uhr

04.04.2022 17.30-21 Uhr

Ergebnispräsentation und 
Perspektiven zur Umsetzung
07.04.2022, 17.30-20 Uhr 



Weitere Informationen

Dokumentation des heutigen Workshops auf der
Homepage der Gemeinde Berghaupten
www.berghaupten.de

Weitere Informationen zum Projekt unter:
www.laendlicher-raum-bw.de

Durchführung der Veranstaltung
Moderation: Janine Bliestle, Co-Moderation: Roswitha McLeod
Technik: Uli Sailer
in Zusammenarbeit mit dem Gemeindenetzwerk Bürgerschaftliches Engagement
www.gemeindenetzwerk-be.de für die Gt-service GmbH



Berghaupten
Ländlicher RAUM für Zukunft

Vielen Dank für Ihre 
Mitwirkung!


